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T est erfolgreich bestanden!
Vielleicht ist ihnen in den 

vergangenen Wochen auch 
schon aufgefallen, dass an 
manchen Tagen zur Mittagszeit 
die Tür zwischen der Cafeteria 
in der Potsdamer Straße und 
unserem Schulungsraum geöff-
net wird oder gar offen steht? 
Immer dann haben wir im Rah-
men unserer Wissenswerkstatt 
ein neues Format getestet: die 
LunchLessons. 
 

S eit November haben wir 
Sie mehrmals zur Mittags-

zeit eingeladen, mit den Fach-
referentinnen und Fachreferen-
ten der Bibliothek über Ihre Er-
fahrungen und Probleme bei 
fachspezifischen Recherchen 
ins Gespräch zu kommen. Wir 
konnten Ihnen – ausnahmswei-
se sogar bei einer mitgebrach-
ten Tasse Kaffee oder einem 
Snack aus der Cafeteria – neue 
elektronische Ressourcen vor-
stellen oder einfach nur Tipps 
für weitere Suchmöglichkeiten 
vermitteln. Wir hatten den Ein-
druck, viele von Ihnen sind froh, 
mal für 30 Minuten von Laptop 
oder Büchern weggelockt zu 
werden, sich kurz die Beine zu 
vertreten und sich zwischen-
durch mal mit etwas anderem 
zu beschäftigen. Und auch uns 
machen diese Termine viel 
Spaß wenn wir merken, dass 
unsere Hinweise Ihnen weiter 
helfen und wir wieder einmal 
mehr erfahren, welche Fragen 

Sie haben und wie wir Sie un-
terstützen können. 
 

N ach erfolgreicher Testpha-
se geht es daher auch in 

den nächsten Monaten weiter 
mit den LunchLessons. Sie fin-
den unser aktuelles Programm 
unter 
http://staatsbibliothek-berlin.de/
aktuelles/wissenswerkstatt/ - 
oder achten Sie auf die kurz 
vorher erfolgenden Durchsa-
gen. 
 

I n unserem Suchsystem stabi-
kat+ (http://plus.stabikat.de) 

können Sie seit ein paar Mona-
ten  Zeitschriftenaufsätze und 
Volltexte aus lizenzierten Da-
tenbanken  komfortabel über 
eine einfache Suche recher-
chieren. Aktuell sind auch die 
Titel der Bücher und Zeitschrif-
ten aus unserem Katalog, dem 
StaBiKat, hinzugekommen. 
stabikat+ bietet Ihnen Zugriff zu 
mehr als 100 Millionen Publika-
tionen aller Art und ist beson-
ders für entdeckendes Suchen 
geeignet. Voreingestellt werden 
Ergebnisse angezeigt, die in 
der Staatsbibliothek verfügbar 
sind; selbstverständlich können 
Sie diese Einstellung ändern 
sowie mithilfe der angebotenen 
Filter Ihre Ergebnismenge ein-
grenzen.  Testen Sie stabikat+ 
und entdecken Sie eine Fülle 
von Quellen! Lassen Sie uns 
teilhaben an Ihren Erfahrungen 
– folgen Sie uns auf Facebook 
https:/ /www.facebook.com/
Staatsbibliothekzuberlin oder 
nutzen Sie unser Kontaktformu-

lar  „Fragen Sie uns!“ auf unse-
ren Webseiten.  

W ir wollen gar nicht so 
preußisch korrekt daher-

kommen, wie es manchmal 
wirkt. Wir können uns durchaus 
in Sie hineinversetzen. Das 
Bleistiftgebot im Haus Unter 
den Linden ist schwer zu ver-
stehen, wenn man nur mit eige-
nen oder aktuellen Bibliotheks-
bänden arbeitet. Aber bei allem 
Verständnis: Wir sind an inter-
nationale Standards gebunden. 
Diese verlangen bei der Nut-
zung historischer Bestände die 
größtmögliche Rücksicht und 
damit ein Verbot von Schreib-
gerät, das irreparable Schäden 
verursachen kann. Bitte haben 
auch Sie Verständnis dafür, 
dass diese Richtlinie von allen 
Besuchern des Hauses Unter 
den Linden eingehalten werden 
muss. 

S ave the Date! Am 13. 
Mai 2014 ist es wieder 

soweit. Bereits zum vierten 
Mal geben wir Ihnen die Ge-
legenheit, alles über alle Da-
tenbanken an einem Tag zu 
erfahren. Neugierig? Mehr 
I n f o s  u n t e r  h t t p : / /
staatsbibliothek-berlin.de/e-
day/ 

Neues aus der Benutzung 

In der Mittagspause lernen? 
 

LunchLessons!!! 

Unser Erfolgsmodell - 
4. E-Day 

Wir müssen leider draußen 
bleiben: 

Kugelschreiber & Co. 

Neues vom stabikat+ 

http://staatsbibliothek-berlin.de/service/auskunft/
http://staatsbibliothek-berlin.de/e-day/
https://www.facebook.com/Staatsbibliothekzuberlin

